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Expertenbeizug in der Bundesverwaltung 
Christoph Bättig, Parlamentarische Verwaltungskontrolle
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¬ PVK: Portrait, Positionierung

¬ Projekt Expertenbeizug

¬ Diskussion ausgewählter Fragen
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Die Parlamentarische 
Verwaltungskontrolle (PVK)

¬ Verwaltungskontrolle überfordert Kapazität des Miliz-
parlaments Schaffung der PVK

¬ Teil der Parlamentsdienste (Legislative)
¬ Wiss. Mitarbeiter/innen: 360 Stellenprozente
¬ Expertenkredit (200-300 TCHF p.a.)
¬ arbeitet nur auf Mandat Parl. Kommissionen
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Positionierung der PVK

Politischer 
Regelkreis

Administrativer 
Regelkreis

„Übersetzung“

Gesetzliche 
Zielvorgaben des 

Parlaments

Politikformulierung

Ziel-Konkretisierung 
durch Bundesrat

Ziel-Konkretisierung 
durch Verwaltung

Ausführung

Wirkungskontrolle

Rechenschaftslegung durch 
Bundesrat

Wirkungsbeurteilung durch 
Parlament 

(z.B. PVK)

(z.B. BAG, BFE)
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Projektzyklus am Beispiel der 
Untersuchung « Expertenbeizug »

Jahresplanung
Januar 05

Projektskizze
Juni 05

Bericht GPK
Oktober 06

Bericht PVK z.Hd. GPK
Juni 06

Nachkontrolle

Stellungnahme BR
Februar 07

Behandlung GPK
Juni 07
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Ausgangslage

¬ Keine aussagekräftigen Daten zum Beizug externer 
Experten vorhanden:

Staatsrechnung nicht aussagekräftig
Vorstösse in der Substanz nicht beantwortet 

¬ Misstrauen verstärkt:
Hoflieferanten?
Pol. Einflussnahme?
Versteckte Kompensation für Personalabbau?
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Auftrag der GPK

¬ Umfang und Profil des Expertenbeizugs
¬ Beurteilung der Wettbewerbsorientierung

(Beschaffungsrecht)
¬ Zweckmässigkeit der departementalen Steuerung
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Vorgehen

¬ « Vollerhebung » Expertenmandate 1. Kreis im Jahr
2004

¬ Plausibilitätstests der eingegangenen Daten

¬ vertiefte Überprüfung bei fünf Ämtern

¬ Interviews mit den Controllingverantwortlichen der 
Departemente
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IT-Dienstleistung und politikorien-
tierte Beratung/Forschung dominant

Geschätztes Volumen 600-700 Mio CHF

Organisation/ 
Ausbildung

9%

Öffentlichkeits 
arbeit

4%

Informatikdienst 
leistung

32%

andere
25%

Politikorientierte 
Beratung und 

Forschung
30%
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Die Mehrheit der Mittel wird freihändig vergeben, 
obwohl Recht grundsätzlich Wettbewerb verlangt !

Procédure 
concurrentielle; 

145; 37%

Adjucation de gré à 
gré; 228; 57%

Pas d'indication; 
24; 6%

Nur Mandate > 50‘000 CHF
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Bericht und Empfehlungen der GPK

¬ Politische Wertung der Untersuchungsergebnisse

¬ Zusätzliche Betonung ausgewählter Aspekte: 
- mehr Transparenz über politikorientierte Mandate!
- Priorität der Nutzung der internen Kapazitäten
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Überraschend grosses Medienecho
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Medienecho 

¬ Thematisiert wird fast nur politikorientierte Beratung 
und Forschung (aus 140 Mio. werden 600 Mio.)

¬ unter Beschuss geraten fast nur private Büros
¬ Aufhänger für Aussagen, die sich mit Untersuchung 

nicht belegen lassen
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Parlament kürzt Kredit für Dienstleistungen und 
Honorare um 10%

¬ Antrag der Finanzkommission aufgrund Bericht GPK

¬ Unterstützung aus allen politischen Lagern
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Bundesrat anerkennt Problemlage

¬ Bundesrat akzeptiert die Mehrheit der Empfehlungen

¬ Finanzdepartement baut umfassendes Reporting auf -
Ausdehnung auf gesamte Bundesverwaltung geplant

¬ Abgelehnt werden Massnahmen im Personalreporting 
und Dezemberfieber, ausweichend bzgl.  
Politikberatung 
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Verstärkter Rechtfertigungsdruck für Kosten von 
Evaluationen?

¬ Kosten für Expertenmandate sind hoch!
¬ Evaluationen nur geringer Teil, aber nicht 

vernachlässigbar
¬ Rechtfertigungsdruck gerechtfertigt! 
¬ Rechtfertigungsdruck als Chance?
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Rechtfertigungsdruck für die Auftragsvergabe?

¬ Mehr Transparenz und mehr Wettbewerb sind möglich
¬ Evaluation ist vergleichsweise kompetitives Feld
¬ Wettbewerb: Preis und Qualität!
¬ Wettbewerb kein Allheilmittel
¬ Verantwortung liegt beim Auftraggeber!

– Ausbildung und Beratung stärken!
– Revision Beschaffungsrecht: mehr Flexibilität
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Vorwurf des Hoflieferantentums

¬ Untersuchung: Indizien in einzelnen Dienststellen, aber 
keine Beweise

¬ Vorwürfe der Presse können sich nicht auf Studie 
abstützen

¬ Gegen Hoflieferanten ist wenig einzuwenden, sofern 
sie sich im Wettbewerb bewähren müssen

¬ Transparenz: konsequent und proaktiv
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Politischer Einfluss privater Evaluationsbüros?

¬ Evaluationsbüros nur ein Player unter vielen 
¬ Problem ist aber relevant
¬ Risiken:

– Experten dominieren Verwaltung und damit Politik
– Verwaltung dominiert Politik mit Hilfe von Experten

¬ Alternativen zum Beizug externer Experten? 
¬ Transparenz: konsequent und proaktiv!
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Zu starke Zuspitzung in PVK/GPK-Berichten?

PVK-Berichte: 
¬ Risiko Nicht-Nutzung Risiko Instrumentalisierung
¬ Stufengerechtigkeit
¬ Miliztauglichkeit

GPK-Berichte: 
¬ beschränkte Handlungsmöglichkeiten der GPK!

braucht öffentlichen Druck
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Sind pauschale Kreditkürzungen irrational?

¬ „Zeichen setzen“ vs. „inadäquate Problemlösung“

¬ Handlungsalternativen?

¬ Reagiert Verwaltung auf andere Anreize?


